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Über eine stark befahrene Strasse hinweg bildet 
diese Fussgängerbrücke die sichere Verbindung zwi-
schen Wohngebiet und Schule. Aufgrund der Not-
wendigkeit, von der geforderten Höhe über der
Strasse auf Geländeniveau herunterzukommen und 
der Platzbeschränkung durch ein geschütztes Bio-
top wurde die kompakte Spiralform der Brücke ent-
wickelt. Die etwa 83 m lange Brückentafel ist an 
einem zentralen, leicht geneigten Pylon aufgehängt.
Die Hängestäbe greifen einseitig an der Innenseite
des Brückenträgers an, der durch seine Krümmung 
wie eine Hutkrempe horizontal stabil ist. Oben ist 
jeder Hängestab mit einem Gabelfitting einseitig 
gelenkig am Pylon angeschlossen. Unten am Träger
wird der Stab durch eine Kugel geführt, die allseitig
beweglich in einer Platte mit rundem Ausschnitt 
gelagert ist, um Zwängungen zu vermeiden. Die Ver-
schraubung an der Unterseite der Kugel ermög-
licht eine Höhenkorrektur. Als Rückverspannung
sind drei Hängestäbe nach unten durchgeführt und
an Bohrpfählen verankert. Der Tragwirkung ent-
sprechend, ist der Brückenträger als asymmetrisches
Fachwerk aus Rundrohrstäben geschweisst. Die 
rippenversteifte Stahltafel ist rutschsicher beschich-
tet. Eine dreifache Beschichtung schützt die gesamte
Stahlkonstruktion vor Korrosion. 
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Schnitt Massstab 1 : 50
1 Pylon

Stahlrohr (bis 17 m Höhe)
Ø 1255/664 mm 
Gussrohr mit Laschen (17–28 m Höhe)
Ø 664/282 mm 

2 Hängestäbe Ø 42, 48, 60, 64 mm
3 Gelenklager

bewegliche Edelstahlkugel Ø 200 mm 
in Edelstahlplatte

4 Fachwerkträger
Ober- und Untergurt
Stahlrohr Ø 177,8/17,5 mm
Diagonalen Stahlrohr Ø 121/10 mm

5 Brückentafel
Epoxid-Polyurethan-Quarzsand 6 mm
Stahlblech 8 mm mit Rippen, a = 600 mm

6 Geländer Edelstahlrohr Ø 60,3/3,2 mm
Füllung Edelstahlseil Ø 6 mm

In der Untersicht zeigt sich 
die Asymmetrie des
Raumfachwerkträgers.

Die Hängestäbe werden zur
Vermeidung von Zwängungen
durch allseitig bewegliche 
Lager geführt.
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Handlauf und schräge Pfosten
aus Edelstahlrohren im 
Wechselspiel mit der filigranen
Seilverspannung. 
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